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Jungen 19 Bezirksklasse

SV Pfahlheim : TSV Westhausen 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

TSV Westhausen stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Bezirksklasse auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Westhausen im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse beim SV Pfahlheim beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Nicht so gut lief es für Fuchs / Uhrle bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Kretschmer / Müller. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zeller / Ziegler das
Spiel gegen Lorenz / Weiß noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 5:11, 5:11, 3:11. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lara Lorenz war für Jakob Fuchs am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias Uhrle letztlich im Repertoire, um Simon
Kretschmer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 7:11. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Melina Zeller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Seraphina Weiß verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen Christina Ziegler
und Leonhard Müller endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Jakob Fuchs beim 6:11, 6:11, 5:
11 gegen seinen Kontrahenten Simon Kretschmer, so dass Kretschmer seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte wenig später Tobias Uhrle bei seiner Niederlage gegen Lara Lorenz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:22 (Uhrle) und 21:
4 (Lorenz). Melina Zeller hatte gegen Leonhard Müller beim 3:11, 8:11, 5:11 wenig auszurichten. 0:9
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Christina Ziegler hatte gegen Seraphina
Weiß beim 7:11, 9:11, 4:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 16. für Ziegler seit Beginn der Saison, während ihm bislang 7 Siege
gelangen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Pfahlheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Hüttlingen am 16.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Westhausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Neuler II am
06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Pfahlheim

Doppel: Fuchs / Uhrle 0:1, Zeller / Ziegler 0:1 
Einzel: J. Fuchs 0:2, T. Uhrle 0:2, M. Zeller 0:2, C. Ziegler 0:2 

 TSV Westhausen
Doppel: Kretschmer / Müller 1:0, Lorenz / Weiß 1:0 
Einzel: L. Lorenz 2:0, S. Kretschmer 2:0, S. Weiß 2:0, L. Müller 2:0


